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ümtkhsalt zur LMacher Zeitung Nr. 45.
Mtwoch. den 25. Iebrmr 1885.

(773—1) Honcue»»u»lHe«ibunll. Nr. 3046.

Veim Stabtmagistrate Laibach ist die Stelle
des e rs ten M a g i s t r a t s r a t h e S mit
dem Iahrcsgchalte uou 1600 st. und dem An»
lpruche auf zwei in die Pension einrcchendare
lOproc. Quinqucnnalzulagen in Erledigung ge«
lommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
den Nachweisen über das Alter, dann über die
für die politische Geschästsfiihiung erforderliche
Befähigung, die bisherige Verwendung und die
volle Kenntnis der slovenischcn und deutschen
Sprache belegten Gesuche bis

2 2. M ä r z d. I . .
und zwar, falls sie öffentlich bedienstet sind, im
Wege ihrer vorgesetzten Vchörde, beim gefertigten
Etadtmagiftrate einzubringen.

Stabtmagistrat Laibach am 21. Februar 1885.
Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. ri.

l?72—l) Coae«»-Hu»sHr«iönn« Nr. 3046.

Veim Etllbtmag,istrate Laibach ist die neu«
creiertc Stelle eines P o l i z e i ' T o m m i s s ä r s
mit dem Iahresgehalte per 1200 fl. und dem
Ansprüche auf zwei in die Pension einrechenbare
lOproc. Quinquennalzulagen in Erledigung ge>
lommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre mit
den Nachweisen über das Alter, dann über die
jür die politische Geschäftsführung oder für das
Richteramt erforderliche Befähigung, die bis»
herige Verwendung und die volle Kenntnis der
slovenischen und deutschen Sprache belegten
Gesuche bli»

2 2. M ä r z d. I.>

und zwar. falls sie öffentlich bedienslet sind, im
Wege ihrer vornesehten Behörde, beim gesellig«
ten Etadtmagistrate einzubringen.

Stadtmagistrat Laibach am21, Februar 188b.
T>«r Bürgermeister: Vrasse l l i m. p.

( 7 6 9 - N Nr. 1867.
Pezirks-Vundarztenstelle.

Die BezirlswundarztcN'Stelle in Senosetsch
mit einer jährlichen Bestallung von 500 Gulden
aus der Nezirlscasfc. s« lange der Bestand der«
selben dauert, wird ausgeschrieben.

Die Gesuche, ordnungsmäßig belegt, sind
Hieramts bis

20. März l. I.
einzubringen.

K. l. Bezirkshauptmannschaft Adelsberg,
am 22. Februar 1885.

(763-2) KunämaHu»«. Nr. 757.
Vom l. f. Bezirksgerichte Illyrisch-Feistriz

wird zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Feistriz

der Beginn der Localerhebungen auf den
9. M ü r z 1 8 8 5 .

um 8 Uhr vormittags, hiergerichts angeordnet
und hlezu 'alle Personen, welche an der Er«
mittluna der Bcsitzverhältnifse ein rechtliches
Interesse haben, zur AuflläruuK und Wahrung
ihrer Rechte eingeladen.

K. l. Bezirksgericht Illyrisch«Feistriz. am
21. Februar 1685.

(755-3) Hnn^maHua« Nr. 1785
Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird be-

lannt gemacht, das« mit den Localcrhebungen zur
Anlegung eines neuen Grundbuches der

Cataftralgemeinde Ulaka
a m 4. M ä r z 1 6 5 5 ,

vormittags 8 Uhr, begonnen werden wird.
Es ergeht nun an alle jene Personen,

welche an der Ermittlung der VesitMrhaltnisse
ein rechtliches Interesse haben, die Einladung,
vom obigen Tage an beim l. l. Bezirksgerichte
Loitsch zu erscheinen und alles zur Auftlärung
und Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzu»
bringen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 19. F«.
bruar 1885.

(754-3) He,irli»ri<l»terft<lle. Nr. 788.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Neumarktl

ist die Stelle des BczirlSrichterS mit den Bc>
zügen der V11I. Mangsclasse in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diese, eventuell um die bei
einem anderen Bezirksgerichte frei werdende
Bezirksrichterstellc haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis beider
Landessprachen nachzuweisen ist, bis

s. M ä r z 1885
hieramts einzubringen.

Laibach am 1l). Februar 1835.
K. l . L«nbesgerichts.Priisibium.

(762—2) Knnllmllcku»». Nr. 758.
Vom t. t. Bczillssserichlc Illyrisch.Fcistriz

wird bekannt gemacht, dass die auf Grundlage
der zum Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Cataftralgemeinde Unterfemon
(Öolon^i 55euion)

gepflogenen Erhebungen verfassten Bcsikbogen
nebst den berichtigten Verzeichnissen der Liegen»
schuften, der Mappcncopicn und den Erhebungs»
Protokollen durch 14 Tage. vom Tage der er«
sten Einschaltung dieser Kundmachung on, zu
jedermanns Einsicht in der diesgerichtlichen
Amtskanzlci aufliegen.

Für dcn Fall, als Einwendungen gegen
die Richtigkeit dieser Besitzbogen erhoben wer»
den sollten, wird zur Vornahme weiterer Er»
Hebungen der Tag auf den

12. M ä r z 1685 i .
vorläufig in der Gerlchtskanzlci, bestimmt.

Zugleich witd den Interrssrnten bekannt
gegeben, dass die Uebcrtragung der nach § 118
deö alllieincinen GrundbuchSgcsctzes amortisier«
baren Privatsorocrungen in die neuen Vrund»
buchseinlllgen unterbleiben kann, wenn der
Verpflichtete noch vor der VeisassunH der Ein»
lagen darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Illyrlsch > Felstrlz. am
21. Februar 1385.

(766-2) Lekeerftette. Nr. N».
Die dritte Lchrerslcllc mit den, A S M

jährlicher 450 fl. an der Volksschule in Sl>'°'
sctsch wird zur definitiven Äcschmig «««
geschrieben.

Die Gesuche sind
b is Ende M ä r z l. I ,

hlcramts einzusenden.
K. t. Nezirlsschulrath Adelsbcrg, am 2I,te»

Februar 1885.

(765-2) Nr. M.

Hezirn»>Munäarztenj!lelle.
Die BezirkS-Wllndarztcnstclle in Neudalj.

Gclucindc Oblak im Stcucrbczirlc Laas. w"
cincr Iahresremnneration von 600 fl. ans »s
Nezirlscassc aus die Dauer ihres Bestandes w
zu besetzen. _.

Bewerber »vollen ihre gebFrig dscUNM
ticrtcn Gesuche biö

15. M ä r z 1885
Hieramts einbringen. ^

K. l, Vezirlshauptnumnschast Laitsch, «"
18. Februar 1885.

(761-2) Hunäm°«zun«. Nr 111^
V«m l. l. Bezirksgerichte Krainburs lv>"

bekannt gemacht, dass die behufs
Anlegung eines neuen Grundbuches f"

die Cataftralgemeinde St . George«
angefertigten Vesiyboge,!, lliea,cnschastsverze!^
nissc und Mappe vom Heutigen angcfaM"
zur allgemeinen Einsicht aufliegen, . „ ,

Sollten Einwenbungcll erhoben wer""'
so werden die weiteren Erhebungen

am 6. M ä r z . 1 3 8 5
gepflogen werden.

Die Ucbcrtragung amortisicrbaree u"
derungcn in das neue Grundbuch wird untc
bleiben, wenn der Vnpflichlek vor Versassu""
der Einlagen darum ansucht. .„.«

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am sl!«"
Februar 1835.

Änze iaeb la l l .
(683—3) Nr. 1055.

Zweite ezec. Feilbietung.
Am 9 . M i i r z 1 8 8 5 ,

voryuttags 10 Uhr, wird im Ver<
Handlungssaale deS k. k. Landes-
gerichtes Laibach in Gemäßheit deS
Edictes vom 23. Dezember 1884,
Z. 7403, zur zweiten executive« Feil-
bietung der dem Anton Lazar ge-
hörigen, im Landtafelbande 18 ,
lol. 256, eingetragenen Realität ge-
schritten werden.

Laibach am 10. Februar 1885.

"(684—3) Nr. 1056.

Uebertragung exec.
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird mit Bezug auf das in der
„Laibacher Ieitung" Nr. 10 enthaltene
Edict ddto. 20. Dezember 1884,
g . 7367, bekannt gemacht:

Es seien in der Ezecutionssache
der Maria Cerniko Mo. 63 ft. 48 V, lr.
s. A. die Termine zum ezcecutiven
Verkaufe der in der Grundbuchs-
Einl.-Nr. 74 der Catastralgemeinde
Karlstädtervorstadt vorkommenden, den
Matthäus, Franz und Josef Cerar,
dann der Maria Rozmann geb. Eerar
und der Theresia Eerar gehörigen
Realität auf den

23 . M ä r z ,
27 . A p r i l und

1. J u n i 1 8 8 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr,
im hiergerichtlichen Verhandlungssaale
mit dem vorigen Anhange übertragen
worden.

Vavbach am. 10. Februar 1885.

(770-1) Nr. 987.
Freiwillige

Grundstückeversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Requisition des t. l .

Landesgerichtes Laibach vom 7. Februar
1883. Z. 6327, die freiwillige Feilvletung
nachstehender, eincn Theil des gräflich
»uersperg'schen Fideicommisses bildender,
in der lrainlschen Landtafel Band I .
toi. 153, als Nestandtheile der Grafschaft
Nuersperg vorkommenden Parcellen Nr.
2663 Wiese, 2663'/ , Wald, 2705 Acker,
2723 Wald, 2724 Weingarten in der
Catastralgemelnde Gorenjavas; Parcellen.
Nr. 607 Ncker der Eatastralgemelnde
Züovice und Parc«llen.Nr. 1603/1 Wald,
1603/2 Weingarten. 1625 Wringarten,
1626 Garten. 1627 Wald. 1700 Wald
der Catastralgemelnde Zbure auf den

23 . M ä r z 1 8 8 5 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, Hier-
gerichts angeordnet.

Jede Parcelle oder Parcellengruppe
(wobei jedoch die Zerstückung der Pavcellen
ausgeschlossen ist), wird besonders um
den vom Verkäufer anzugebenden Preis
ausgerufen und nur mit dessen Zustim-
mung um einen geringeren Preis hintan«
gegtben.

Der Verlauf ist für den Verlauf«
vor Ertheilung der fioeicommisSbehürdlichen
Ratification des Verlaufsresultates nicht
giltig und verbindlich.

Die Licitationsvedingnisse, wornach
jeder Ersteher 5 Procent vom Meistbote
alS Veitrag zu den Feilbictungstosten
sofort zu entrichten hat, welcher Velrag
aber in den Meistbot nicht eingerechnet
wird, und wornach jeder Ersteher ferner
ein lOproc. Vadium vom Meistbote an
den Verkäufer sofort zu erlegen, den Rest
aber in zwei Rate,,, u. zw. am l . Jänner
1886 und I . Jänner 1887 sammt Zinsen
zu bezahlen hat, tonnen hler eingesehen
»erden.

Da der Verlauf ein freiwilliger ist,
so bleiben den auf das Gut allenfalls
versicherten Gläubigern ihre Pfandrechte
vorbehalten.

K. l . Vezirlsgericht Nassenfuß, am
14. Februar 1885.

' ( 5 8 5 - 3 ) Nr. 27?.

Erinnerung
an M a t h l a s M a r l n z e l von Banja-

lola unbekannten Aufenthaltes:
Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee

wird dem Mathias Marinzel von Vanja»
lola unbekannten Aufenthaltes hiemlt er-
innert :

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
die l. l . Flnanzprocuralur in iiaibach (in
Vertretung des allgcm. öffentlichen Landes,
spitals) der Hottler Kohlenhofer Mons-
perg'schen Stiftung in Esset die Klage
pcw. 19 fl. 50 lr. äo pras». 20. De.
zember 1884. Z. 1109», eingebracht,
worüber die Tagsatzung im Vagatell.
verfahren auf den

3. M ä r z 1 8 8 5 .

vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Erler von Gollschee als Eurator
»ä actuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende veiständlget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Gachwalter bestellen und die»
sem Gerichte namhaft machen, überhaupt
lm ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor nach den Vchlmmungen der Gerichts»
ordnuug verhandelt werden wird, und der
Geklagte, welchem es übrigens freisteht,
seine Rechtsbehelfe auch dem benannten
Eurator an die Hand zu gchen, sich bit

aus einer Verabsäumung entstellende»
Folgen selbst beizumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Goltsch«, am 19'"
Jänner 1885. ^ ^

( 5 8 4 - 3 ) Nr. 654<

Erinnerung .̂.
an Mathias und Maria K r e n . ^
Perz und «nlon O h r f a n d l , respe"^

ihre allfällige Rechtsnachfolger.
Von dem t. l. Vezlrlsgerlchte OolW"

wird den Mathias und Maria " " "
Paul Perz und Johan,, Ohrfandl. l
spective ihren allfälllgcn Rechtsnachfolge
hlemit erinnert: ...

ES habe wider sie bei diesem H"M„
Josef und Modalen» Perz von ^ " ^
Nr. 15 die Klage <lo prkyn. 25. A ' ^
1885. Z. 654, pow. Verjährt- uud A
loschenerllärung von Satzposten e ingebt '
worüber die Tagsatzung auf den

6. M ä r z 1 8 8 5 . .
vormittags 8 Uhr, hiergerichb« anglo""
wurde. .,n

Da der Aufenthaltsort der Gellas'
diesem Gerichw unbekannt und dich"
vielleicht aus dcn l. k. Erblauden abn"!^
sind, so hat man zu deren Bertrel
und auf ihre Gefahr und K o M . ^
Herrn Florian Tomitsch van. G " « ^
alö Curator »6 notuui bestellt. ^ ,

Die Geklagten werden hicvon z" ^,
Ende verständiget, damit sie a l l en fa l l s
rechten Zeit selbst erscheine ^ ^ l ! » ^
einen andern Sachwalter bestellen
diesem Gerichte namhaft mache», ^ ,
Haupt im ordnungsmäßigen W^c »s
schreiten und die zu ihrer Verthe'd« „^
erforderlichen Schritte einleiten lv' ..
widrigen« diese Rechtssache mit b"" „
gestellten Curator nach dcn V e s t i m " " " ^
der Gerichtsordnung verhandelt werde", j ,

die Geklagten, welchen es übrigen« ' .
steht, ihre Nechtsbehelfe auch dem vc> <^
ten Curator an die hand zu N ^ M N
die aus einer Verabsäumung " t s t ^ ^ „ .
Folgen selbst beizumesstn haben « ' ^,„

K. l. Vezlrlsgerlcht Oottsch"'
20. Jänner 1885.
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<648-2) Nr. 727.

Bekanntmachung.
. Vom k. k. Landesaenchte Laibach

« bekannt ssemacht:
Es habe Blas Zalotnik, Grund-

M e r in Koses, wider Andreas
^ l o t n l g und dessen allfällige Rechts-
''achfolger die Klage M o . ' Anerken.
nung der Ersitzung der Realität E in l .-

r- 299 der (i,atastralgemeinde
^lrnauvorstadt o. 8. o. eingebracht.

D a der Aufenthaltsott des Ge>
«agten und feiner allfälligen Nechts-
Mfolger diesem Gerichte unbekannt

t- so hat man zu ihrer Vertretung
"Nd auf ihre Gefahr und Kosten den
verru Advocaten D r . Anton Pfefferer
n Laibach als Curator ^cl » o w n
stellt und demselben die Klage um die

b i n n e n 9 0 T a g e n

zu erstattende Einrede zugefertiget.
-Die Geklagten werden hievon zu

°"l Ende verständiget, damit sie
sUenfalls zur rechten Zeit felbst ein-
Wetten oder sich einen andern Sach-
""Uer bestellen und diesem Gerichte
"°l"haft machen, widrigenfalls diese

, ^chtssache mit dem aufgestellten

all ^ " " ^ ^ " Bestimmungen der
3V> ' O . verhandelt werden würde,

unddleGeklagten, welchen es übrigens
'"'steht, die Rechtsbehelfe auch dem
Kannten Curator an die Hand zu
^ben, sich ^ e aus einer Verabsä'u-
""ng entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen hätten.

^ a i b a c h a m 3 1 . Jänner 1 8 8 5 .

^27-^3) Nr. 1291.

^ Bekanntmachung.
, Den Erbei, „ach Jakob Gostisa wird
bekannt gemacht:
^ Es sei gegen den Jakob Gostäa'schfn
Atlass Johann Ifteniö aus Tevca eine
Auge auf Verjährtanerkennung eines
Netraaes Per 26 sl. 20 kr. C. M . s. N.
hlergerichts eingebracht worden, worüber
dle Tagsahung auf den

2. M ä r z 1 8 8 5 ,

vormittags 8 Uhr. angeordnet w u r d e . -
Hum Curator des gedachten Verlasses
s" Johann Hrast aus Loilsch bestellt

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am
^-Februar 1865.

"39-1) Št. »201.

Objava.
C. kr. okrajna sodnija krška na-

tevtnja 8 t e m ' d a J e Fortunat Me-
V f° ^ D o l 6 e R a k e z 0 P e r Janeza Ži-
u a ' z Smednika in njegoTe pravne
*8»ednike pri tej soduiji zavoljo

^ 'Posestovanja posestva vloga St. 1223
»nastralne občine Kaka tožbo vložil,

B f tV ski-ajšano r a z P r t t V 0 ° t eJ tožbie ioloöil dan na
Q, 27. m a r c i j a 1885

8- uri zjutraj.
niii • Pr^bivališče toženih tej sod-
u'v *« znano in jih morebiti ni v
Malax cesarstYU, postavlja se Franc
Wan'-n Z R a k * z a o s k l b n i k a v tem
govo ^ k u i < a t o r J a «^ return) za nje-
iu tr o

y k a S t O ^ a n ^ e i n n a n e v a r n o s t

rnenom ^ t o ž e n e m u naznanja z na-
ali s i j U a o b pravem času sam pride,
6a tei« , Z L £ a z astopnika izvoli, tudi
Dostoin? "1J1 n a z n a n i > sploh da redno
Z a «jeßovn n / S e O p r a v i t i m o r a ' k a r J e
s e b o d P \ ? a g o v a r J a n J e Potrebno, sicer
O skrbniWnTt p r a v d n a r e č 8 postavljenim
?toPnika « K P 0 C l o l o t b a h 8 0 ( l n e g a PO-
k C S w a v n a v u l a ' ™ bi toženec,

^ o - Y p r i p W t S i 8V°Je ™'

(676—3) Št. 638.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da je na prošnjo
gospoda Janeza Steha iz Male Vasi
št. 1, ker Franc Jaklič iz Podgorice
kot kupec dnč 4. avgusta 1884 ekse-
kutivno prodanega zemljišča, vpisa-
nega v vlogi 43 katastralne obcine
Podgora, dražbene pogoje ni do-
polnil, so dovolila zopetna dražba
zemljižča, vpisanega v vlogi 43 kata-
stralne občine Podgora, ter odloči
se k tej prodaji dan na

21. marci ja 1885,
zjutraj ob 9. uri pri tern sodišči, in
sicer na Franc Jakličevo nevarnost
in na njegove troške s tem pristav-
kom, da se bode to zemljišče tudi
pod cenitvijo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah, diie 5. februvarija 1885.

(677—3) St. 539.

Objava.
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašičah naznanja, da se je na prošnjo
Jerneja Tomšiča iz Podpoljan St. 1
zavoljo nedopolnitve dražbenih po-
gojev dovolila zopetna dražba od
Franca Jakliča iz Podgorice kuplje-
nega zemljišča, upisanega v vlogi
št. 43 katastralne občine Podgora na
nevarnost in stroške kupca, ter se
edini dražbeni dan na

21. m a r c i j a 1885,
dopoludnö od 9. do 12. nre pri tem
sodišci s pristavkom določuje, da se
bo to zemljišde pri tej zopetni dražbi
tudi pod cenitveno vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 29. januvarija 1885.

(G88-3) Št. 452. I
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
Na prošnjo dr. Mencingerja, ku-

ratorja Anton Povšetove zapuščine,
dovoljuje se izvršilna dražba Janez
Janžovcevega izčučje Mlako, Bodno na
797 gld. cenjenega zemljišča vložna
št. 65 katastralne obcine Meršeča Vas.

Za to dolocujejo se trije draž-
beni dnevi, in sicer prvi na

21. m a r c i j a ,
drugi na

18. a p r i l a
in tretji na

16. maja 188 5,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopolu-
dnö pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dnö 22. januvarija 1885.

(679-3) Št. 415.

Objava,
C. kr. okrajno sodišče v Velikih

Lašicah naznanja, da je Janez Pri-
jatelj iz Vidma zoper Antona Babiča,
Andreja Žnidaršiča, AlojzijaPfeffererja,
Janeza Brodnika, Jožefa Noseta, An-
tona Viranta, Marijo Kovačic, omo-
ženo Skulj, Jero, Marijo, Franco in
Marjeto Skulj pri tem sodišči zavoljo
spoznanja zastarenja in dovoljenja
zemljeknjižnega izbrisa zastavnih pra-
vic, vknjiženih na posestvu Janeza
Prijatelja iz Vidma, vpisan v vlogi
št. 92 katastralne občine Zagorica,
tožbo vložil dn6 23. januvarija 1885,
št. 415, čez katero je k ustni raz-
pravi odločen dan na

10. marci ja 1885
ob 8. uri zjutraj pri tem sodišči.

Ker prebivališče toženih temu so-
dišču ni znano, postavlja se gospod
Matija Hočevar iz Velikih Lašit za
oskrbnika v tem dejanji za njih za-
stopanje in na njih nevarnost in troške.

To se toženim z namenom na-
znanja, da ali sami ob pravemu času
pridejo, ali pa si druzega zastopnika
izvolijo, ali pa postavljenemu oskrb-
niku vse pripomocke podajo, kar je
za njihovo opravicenje potrebno, sicer
bi se s postavljenim oskrbuikom samim
obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah dnč 25. januvarija 1885.

(702—2) Št. 254.

Oglas.
V pravdi Stavdahar Kate iz Dola

St. 17 proti Šneler Mihi in Berti od
ondi št. 7 zastran 444 gld. s pr. po-
stavil se je neznano kje na Nemškem
nahajajotemu se Šneler Mihi gospod
Peter Pršc iz Črnomlja skrbnikom,
kateremu se je vročila tosodna raz-
sodba z dne" 7. decembra 1884, St. (J622.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
(in6 20. prosinca 1885.

(689—3) Št. 274.

Oklic izvršilne
zemljišcine dražbe.
Na prošnjo gosp. Ivana Kuauza iz

Kr^kega dovoljuje se izvršilna dražba
Janez Rotarovega iz Leskovca, sodno
na 197 gld. cenjenega zemljišča vložna
st. 168 katastralne občine Dernovo.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

7. m a r c i j a ,
drugi ia

11. a p r i l a
in tretji na

9. maja 1885,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopo-
Iudn6 pri tem sodišči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dne 14. januvarija 1885.

(687—3) štev. 663.

Oklic izvršilne
zemljišsiine dražbe.
Na prošnjo ml. Matije Kralja (po

jerobu Jožefu Kralju izBlatnika) dovo-
ljuje se izvržilna dražba Janez No-
vakovega iz Zabukovja, sodno na
43 gld. cenjenega zemljišča vložna
št. 814 katastralne občine Bučka.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na

IS. m a r c i j a ,
drugi na

18. a p r i l a
iu tretji na

1 G. maja 188 5,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopo-
ludnč pri tem sodiSči.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dnö 22. januvarija 1885.

(737—1) Št. 812.

Oklic izvršilne zemlji-
ščine dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Velikih
Lašičah daje na znanje:

Na prošnjo Jere Erčulj iz Zago-
rice St. 23 dovoljuje se izvrSilna dražba
Nace Erčuljevega, sodno na 1Ö0 gld.
cenjenega zemljišča, vpisanega v vlogi
št. 18G katastralne obcine Zagorica,
ležečega v Zagorici hiš. št. 24.

Za to dolocujejo se trije dra/.-
beni dnevi, in sicer prvi na

2 1. m a r c a,
drugi na

18. a p r i l a
in tretji na

2 3. m a j a 18 8 5 ,
vsakikrat od. 9. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči v sobi s pristavkom,
da se bode to zemljišce pri prvem
in di'ugem roku le za ali cez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak pouudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek \el6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodište v Velikih
Lašičah dnč 12. februvarija 18H5.

(738-1) St. 317?

Objava.
C. kr. okr. sodnija krčka na-

znanja s tem, da je Uizjak Jakob i
Studenca zoper Ausec Mici z Stndenca
in njene neznano pravne naBlcdinke
pri tej sodniji zavoljo pnposesto-
vanja poseatva vložna St. 17Ü ob-*

čine Studenec tožbo vložil, ter se v
ustmeno razpravo o tej tožbi dolo-
čuje dan na

20. marcija 1885
ob 8. uri zjutraj.

Ker prebivališče toženih tej sod-
niji ni znano in jih morebiti ni v
našem cesarstvu, postavlja se gospod
Anton Hočevar z Studenca za oskrb-
nika v tem dejanji (kuratorja ad actum)
za Djegovo zastopanj« in nevarnost
in troške.

To se toženim naznanja z name-
nom, da ob pravem času sam pridejo ali
si druzega zastopnika izvolijo, tudi ga
tej sodniji naznanijo, spJoh da redno
postopati in vse opraviti morejo, kar je
za njihovo zagovarjauje potrebno, sicer
se bode ta pravdna reč s postavljenim
oskrbnikom po določbah sodnega po-
stopnika obravnavala in bi zatoženci,
katerim je sicer na voljo dano, pravne
pripomocke tudi imenovanemu oskrb-
niku podati, si nasledke sroje zamude
sami pripisovati iraeli.

C. kr. okrajna sodnija krSka, dn^
15. januvarija 1885.

(692-2) Nr. 534.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Velnj
von Ojstro (durch Dr. Pirnat) die exec.
Versteigerung der der Johanna Kralj
von Ncul gchöiigen, gerichlllch auf 603 ft.
geschätzten, im Grnndbuche Kreuz kud
Urb.-Nr. 346 vorkomme„den ReaUläl
M o . 88 st. s. A. bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatznngen, und zwar die
erste auf den

7. M ü r z ,
die zweite auf den

1 1 . A p r i l
und die dritte ans den

9. M a i 1 8 3 5 ,
jedesmal vormittags von 1(1 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfanbrcalit i lt
bei der ersten und zweiten Feilbiclung nur
um oder llber dem Schätzwert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitllllonsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padlum zu Handen
der Licitalions Commission zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprolololl lvnncn in
der biesgerichllichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Vezirfsgerichl Stein, am 29sten
Jänner 1885.

(713—2) Nr. 589.

Erinnerung
an Johann O r a j e m , Helena B e r n o t
geb. Isgliö, Nikolaus und Josef S l o p -
n i l , unbekannten Aufenthaltes, und deren

unbekannte Rechtsnachfolger.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

den Johann OraZem, Helena Bernot geb.
I e a M , Nikolaus und Josef Slapnik.
unbekannten Aufenthaltes, und deren un»
bekannten Rechtsnachfolgern hiem't er-
innert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Francisca Detela von Vroßlaschna
die Klage auf Anerkennung der Bewäh-
rung der für dieselben bei dcr Realität
Extr.'Nr. 1 ad Filialki cheng'lt St. Os.
Wald zu Wolfsbach haftenden ssorde.
rungen und Gestattung d ^ Löschung
d ^ l b e n eingebracht worüber d'e T°g-
sahung zur summar.schcn Verhandlung

° " ^ ' " 6. M ä r z 1 8 8 5 .
.. « « ,il,s bieraerichts mit dem

°"°^d'r"«u1<n,^l< d« GeN°«,en
^' s«, m^iHte unbekannt, und dieselben

k. l. A l a n d e n abwe.
s/nd sind so hat man zu deren Ver-
tretung und auf ih'e Gefahr und Kosten
den Herrn Franz Semöar in Stein als
Curator ad actuiu bestellt.

K. l. Bezirksgericht Stem, am 25sten
Jänner 1885.
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!VMMmng!
jeder geschäftlichen uder auch p r i va ten , deli-
eaten, schwierigen (Immission durch das

Ocstcrr. Intcruentious-Vurcau
(632) Wien. V l . , <?»»». pioool». 208

Aflenten u i Reisende
werden unter sehr günstigen Bedingungen
für ein erstes Nähmaschinen-Geschäft gesucht,
und finden dieselben durch eine neuo Erfin-
dung leichten Absatz. Vertreter werden in
allen Städten aufgestellt. — Offerte unter
A. Sohmidt, Graz, Sporgasse 16.

(717) '6-2

80 Liter Milch
(775) 3—1 ŽL 3.O 1er.
Laibach loco Bahnhof sogleich zu vergeben.

Eventuelle Anträgo zu richten an die

Gutsverwaltung Laak bei Steinbrück.

•T i l l
bei Ignaz Krön

Möbelfabrik in Wien
Stadt, Lugeck Nr. 2.

Tüchtige Vertreter werdon gogen hoho
Provision sofort aufgenommen. (712) 10-4

. : _ -

Zahnarzt
Schweiger

aus Wien
Hotel „Stadt Wien", H. St.,

Mr. 23 and 24
ordiniert täglich von 9 bis halb
1 Uhr nnd von 2 bis 5 Uhr rach-

mittags. (751) 3

Eine ganz neue
Methode

nach Za&narzt Dr. Henry aus Amerika
künstliche Zähne und

Sanggebisse okie Federn
naturgetreu herzustellen, welche
sic'.i vorzüglich bewährt und nur
mir von ihm raitgotheilt wurde,
da wir längoro Zeit in diosoui Facho

zusammen arbeiteten.

\ _ /y

tine Mknung
im «l»ton 8tnoll Ü3 - ^ l , 37 <I«r ^rio8t«r8tr»83c!,
doilt«n«lxl ni»5 2 sserN»mi^c,u ^ immo i i i , ^z»l»>
l!'.»r<llciloüs, 8i)M8, llul/.loss«?, Oilekbolluü, I8t

2u vermioten
unä /u N s o r ^ i 2U doüil,I>«il (777) 3 1

Vobnunz
d«8lo!ion<1 »U8 (j nou l^rl<l)ttiorton /immorn.
1 Dionur^immor. Xnelw, 8pois oto, , «uiiin^
(lartonlllituoil 2U vo r l n i s tau . -^ ^U3><in>lw
in <Ior Ivauxloi äol lrr».iniso!i9u2l».U30»o11-
»oliKtt. (c>46) 3.2

MH68 -?3.8t6^U
(743) 15—3 lim

vouäitor, <3ouFro»gp1».t2.

Dchscn-Huflleschlntte
auö (493)<!-4

Weilst unll MilüstMgch
welche aesten die bisher verwendeten Veschlaa/
aus Eisenblech anerkannt ssroße Vortlieile ac'
währen, dauerhafter sind, die Hufe schonen, die
LeistungssähiaM der Thiere erhöhen, das Gehen
bei Glatteis überhaupt ermöglichen, sind in allen
Grüßen zu beziehen durch Hern». Ncuhauö
H- «o. . Wien , IX., Nniversitätsstraßc Nr. 4.
ProbcÜstchcn von 10 bis 20 ̂  (ca. K0, bez. 120
Stück) gegen Nachnahme. Preiö per 50 ̂  fi- 40.

Nägel in 3 Sorten.

* Wichtig fiir Landwirte! -

Die Reismehle
der gofertigton Fabrikon Nummern A und

! B onthallon vielmehr Pro te in und |
Fettstoffe, als allo sonstigen Futtor-

; mohlo, nnd sind für Oekonomen und
VlehzUohter bostons empfohlen.

(4544) Auskunft orthoilt: 34-32

Fiamaner erste ungarische Reisschäl-
und Reisstärk-Fabriks-Actiengesell-

schaft
oder doron eommoreiollo Gonoralvortreter

i;, Steinacker S Co., Fimne. <
ILA -J±Ä

B Gewalzte Bauträger j9
^ ^ f t nach Typen des Oesterreichischen Ingenieur- und £ * *
^ ^ H Architekten-Vereines, sowie alle KIwenwerkH-Er - r^''»
^ ^ ^ L Keugni&MC fähreu in grosser Auswahl auf Lager und J P ^

^ ' • V " " " •' - i ' i ' r i . j » • * • • > . * . • • » - « r f j f f ; ^ • ^ • • • " ' ^ '"' • • u ^ ' \ ' "

^H^l li«sern prompt zu iiilligsten Preisen | _

• JULIUS JUHOS & C2^ i
W& H., Nordbahnatraase 18 W I E N und Fugbachgasse 22. vJÜJ ' -

Mit nur 250 Gulden
kann inan ohno jodos weitero Rigico mit

5O Stück öslerr. Credit-Acticii
auf das Stoiron odor Fallen der Course speculioron und monatlich bei günstiger

Tendenz 2—400 fl. verdienen. (413) 10—9

fly :F\lr Capitalisten! "TM
Zur Durchführung von Effocton-Spcculationon ohno Risico in don von mir empfoh-
lenen Papieren sowie zur Anlago von Capitalion in Wortpapioron gegen sofortige

Capitals- und Gowinst-Auszahlung empfiehlt sich das

prot. Bankhaus H. Knöpfimacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse 11
f&~ F i rmabes tand seit I860. 'Ttm

Reello Informationen auf mündliche oder nicht anonymo schriftliche Anfragen stehen
in discroter Woiso zu Diensten.

Riesen -Runkelrüben
Klee-, Gras- und Gemüse-Samen

frisch zu haben bei (77ö) 2- '1

Die Gutsverwaltung der Herrschaft Mokriz
Post Jesseniz a. d. Save, offeriert:

1.) E r d ä p f e l , die besten Norton, Gryffcastlo, Imporator, Magnum bonum „ fl

por 10Ü Kilogra um 8 b i s l kr
2.; F l ö h t e n , geschulte, mit Ballen, in allen Dimensionen, por Stück . . . 10 bia 1* ^ '
3.) W e i d e n a t e o k l i n g e , Snlix vimitialis, Purpuroa etc , 1000 Stück . . . * V

auch geschälto Weiden zum Flechton 100 Ko. . 1* V
4.) B l u t b u o h e n per Stück * 5'

Y u c c a gloriosa und rocurvata, por Stück 60 k . 1>j* j V
T h u j e n , vorschiedono fiO kr. bis l l •
Z i e r s t r ä u c h e r , 100 Stück b

! («86)3-3 2OO2Birken, Wagnerholz.

I 784 °2 J. Hei babnys
I Pfla|iizerL-Ez:tiact:

I anerkannt vorzügllohes Mittel gegou

I Gicht, Rheuma und Nervenschmerzen
I jodor Art, als: rhonmatischor und nervöeor GeslchtRschmerz, Olirenrehscn, M|̂
I grüne, Zahn-, Kreuz-, <Jelenksschmerzen, Krärapse, allgemeine Miiwk'1'
I sclnv!l«he, Zittern, Steifheit der Glieder infolgo von liingoron Miirschon o«0'
I Torgeriicktom Altor, schmerzen in verheilten Wunden, Llihmunpen. Neuroxy" 0

I dient als Einreibung, und ist dessen Heilwirkung in MIHtttr- und Clvllspltäl«*"11

I erprobt.

I Anerkennungsschreiben.
I Herrn Apothekor J-u.1. HerTDatToa^r, T X 7 " 1 © Ä .
• Ich fühlo mich bowogon, Ihnen moinen beaondoren Dank für dio hellen"e

t
B Wirkung Ihros „Neuroxjiins" aiiszusprochon, welches bei meinem Sohno so gut

I gewirkt und ihn von dor Steifheit der Kniee befreit liat, an welcher <* z"
I Neujahr erkrankt ist. Schliesslich ist ihm auch noch di« rochto Hand amreHChwoll̂ !*
I und allo moino Bomühungon ihm Hilfo zu verschaffen, waron leider vorgoben«, ^19

• ich endlich Ihr Ncuroxylin orhielt. Nach mehrmaliger Eiurelbunp der schnicr«'
• haften (llleder mit demHelben irar mein Sohn von allein befreit und istgosun«-
• Kr tomi l , P. Dfowohostiz, Mahren, 30. August 1884. Franz Mika, Ookono«»-
R Da ich Ihr ausgezeichnetes Neuroxylin mit sehr gutem Erfolge •>•>
• Rheumatismus angowondot habe, sprocho ich Ihnen hiomit don bodton Dank »^
m und bitto abermals um oino Flascho stirkoror Sorto por Nachnahme.
I Poll es, P.Saar, Mähron, 7. April 1884. W. Halota, Poston führer.
| Wollen mit Postnachnahmo 3 Flaschon Neuroxylin (rosa emballiort) schickon-
• Wo immer es bisher angewendet wurdo, half es, wird als TortreflNlc'ie'
• Mittel anerkannt. Usztya, 9. Juni 1884. €«irl Andäsay, Pfarrer.
I , u , . H „ „ < q g s , . , , M „ ' P " ' ' ~ x Flaoon (grün omball.) fl. 1, die •****,•=£!
I ' Emamlmrrmmm^^ Sorte (rosa omball.) gogon Gicht, Rheuma "i"1 J ' ^
H š i H % 9 l ^ 5 d H i '"""^011 fl. 1,20, per Post 20 kr. mehr fiir P;ickn»ff- j.
m i l S i BfflfwH S H i ^1*"" J e d 0 F l a a o h ° trägt als Zelohen ̂ b
I P^ivE^^aB'iS^S Echtheit die nebenbei gedruckte, behördU^
Q -me&i My%BI WaRm protokollierte Schutzmarke, auf welohe ̂
I "BMMT^ŽSrMBPi^ %xl a c l l t 6 n bitten. "̂ HC
1 jpSfLiS^wa^Sjt.w)^^ Central-Versendungsdepöt für die Provinzen:

I Apotheke zur „Barmherzigkeit'*
• des J n l . IXe:rl>aJ>iiy
• • ^ T ' l e n , 3STe-a.'tea.iaM 3 Z a l s e r s t r a s s a 2 ^ r . S O .
P Depots fornor boi den Horron Apothokorn; für Lnibacb: J. Sv°^°-„j,
I G. Piccoli, J. v. Trnkoczy, W. Mayr; fornor Dopöts in Cilli: J. KupforBch«»̂ ^
I Ifcumbach's Erben; Fiume: C. Silhavy, G. Prodam; Klagcnftirt: W. T h u i » ^ .
I P. Birnbacher, J. Komottor, A. Eggor; Rudolf«wert: D. llizzoli; Triest: y. cjj:
I notti, G. JForaboschi, J. Serravallo, E. v. Loutonburg, P. Prendini; ^>IJft w.
I F. Scholz,jy)r. E. Kumpf; Viilkennarkt: Dr. J. Jobst; Wippach: A. Ko«"CI-

Nervenkrankheiten.
W a s teincl clie IVex-ven*?
^ft^tt^ 1 ) io N o r v o n flin(1 ( | io «igflntlichon Vurmittlcr Jwl , 8j*

/ $ ^&J('<QSk ^0^'"^03» a ^ e äussernn Eindrücke wrden runüchßt duroh
ifcj « ^ M ̂ Ä ompfundou und vermittelt. So vorschiodonartig dio UrHJ'̂ j1 ,̂
¥0 fflwxl ^^ 80 verschieden sind dio Erschoinungea dor NerTenkrtt"»-".^
\ rinffl M *cn* *n c r s^or 'J 'ni° Zusainmonzioho.n der Nerven, :i"n0TlO

)0-
\ ä ^ • P ^w A b n i a i? e r u i lK ""d EntkrKslung, ManneHscJnvliehe (JS^l^

\%ß- uo.'ÜSr t o n z ) u n ( l nächtliche Pollutionen, (JiodUchtiilKHCh '̂14"^
^ ^ • • ü * ^ bleicliO8 Gesicht, tieflicgeiido, mit blauen Riindorn um80 ^

Augon, Gomüthsverstiminung, Schlaflosigkeit, Migräno (oinsoitigor ^ 0 ! ' ^ 0 ' 1 ? . , ^
Schmerzen im Kreuze und RUckgrate, hystorim;ho Kriimpfo, VorstopfunK' tft{]d,
ohno Ursacho, Vormoidung heiterer Gosollschaft, Frnucnloiden, Schwachez"8 ^
Ulutarmnt, rhoumatischo usid gichtische Schmewon, Zittorn an Händoni ^
PÜB8011 U. S.W. (U) f'%,!-

Alle ohon ansfefUhrtcn Nervenkrankheiten werden durch k^in
 o j j .

deres his nun in der Heilkunde bekanntes Mittel fio sicher t"ia

kommen geheilt, als dnreh

Dr. Wruns Peruinpulver tl9rt.
aus peruaniflchon Eräntero bereitet. — Für Utruchädliohkeit vlrä ß ^ j L

^3ß!" Preis oiner Schachtel Rammt gonaner Beschroibung 11. 1,80. r^j%j»-'
Depot in Lalbaeh bei Herrn Apotheker E B i r s o h i t z . Genera lagen t I» t

AI. Gischnor, dipl. Apotheker, II., Kaiaor-Josofsatrasso * ^ ^ ^ ^ ^ M

D,»ck und Verlag von Iß. von Kleinmayr ck Fed. Vamverg.


